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Gruß von der DLGruß von der DL

Liebe KLJBler und KLJBlerinnen,

ein bewegtes Jahr liegt hinter uns mit vielfältigen und tollen KLJB-
Aktionen, von welchen eine Auswahl exemplarisch auf der 
Titelseite dieser Zeitung abgebildet sind.

Zunächst sagen wir DANKE für all die tollen Aktionen, die auch im  
Jahre 2019 wieder in der Diözese Mainz durchgeführt wurden.

Es gab wieder zahlreiche Zeltlager und Kinderfreizeiten, bei denen 
IHR in euren Ortsgemeinden einen wertvollen Beitrag für das 
Zusammenleben geleistet und vielen Kindern wundervolle Ferien 
bereitet habt! Es ist schön, dass auch 2019 so viele KLJBler*innen 
ehrenamtlich so tolle Angebote auf die Beine gestellt haben. 

Das Jahr 2019 auf Diözesanebene war ein Jahr gespickt mit 
Highlights! Von einer tollen DV über die 72 Stunden Aktion, von 
Italien über Kenia bis hin zu unserer 60-Jahr-Feier in Gronau.
Da war wirklich für alle etwas dabei! 

Es war einmal mehr viel los im Jahr 2019 - in dieser Zeitschrift 
habt ihr die Chance mehr darüber zu erfahren und ein bisschen in 
Erinnerungen zu schwelgen!

Ihr könnt euch sicher sein: Im nächsten Jahr werden wir auch 
wieder tolle Aktionen haben!

Es grüßt euch eure Diözesanleitung! :-)

    Vicky      Laura  Sophie  
     Melissa         Robert               Emily              Céline
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DiözesanleitungDiözesanleitung

Was hat die Diözesanleitung 2019 so Was hat die Diözesanleitung 2019 so 

gemacht? gemacht? 

Ein würdiges Jubiläums-Jahr...

An der diesjährigen Diözesanversammlung wurden nach dem 
Ausscheiden von Rebekka, Rüdiger, Julian und Felix neue 
Vorstandsmitglieder und Schnuppermitglieder gewählt:
Als Diözesanvorsitzende Vicky und Robert, als Schnuppermit-
glieder Melissa, Celine und Emily.

Der neue Vorstand konnte dann auch sofort mit der Arbeit 
beginnen, im Mai trafen wir uns zur DL Klausur, in der wir 
alles Wichtige für das neue Jahr besprechen konnten.
Eine Delegation der DL besuchte dann die Ortsgruppen, die 
an der diesjährigen 72h Stunden Aktion teilnahmen, und 
überraschte sie mit einem Geschenkpaket mit fairen 
Grillutensilien.
Im Juni fand das diesjährige Diözesanfußballturnier statt, 
ausgerichtet von der Ortsgruppe Birkenau. Den Titel konnte 
eine befreundete Jugendgruppe aus Viernheim für sich bean-
spruchen.

Anfang Juli fuhren wir mit einer 16-köpfigen Gruppe auf 
Landwirtschaftliche Studienfahrt nach Brebbia in Italien - ein 
absolutes Highlight!

Im August fuhr unser internationales Team zusammen mit 
Freunden von der KLJB Augsburg nach Kenia, um dort ein-
mal mehr ein Partnerschaftstreffen mit der CARYM Eldoret 
durchzuführen.

Die DL 2019 - Es fehlen Vicky 
und Melissa auf dem Bild.

Sophie und Vicky von der DL zusam-
men mit Rosa (Augsburg) in Kenia
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Im September konnte dann der Höhepunkt diesen Jahres 
endlich begangen werden: Die 60-Jahr-Feier der KLJB Mainz. 
Im Klostergut in Gronau wurde ein wunderbares Wochen-
ende mit viel Party, Musik und Aktionen erlebt. Auch der 
Herbst-DA fand an diesem Wochenende statt.

Im Dezember sind wir auch wieder auf dem Adventsmarkt 
des BDKJ am Don Bosco Jugendhaus vertreten und betrei-
ben den Getränkestand. 
Leider mussten wir uns dieses Jahr vom Projekt „Kinderkino“ 
verabschieden, der Bus steht aber weiterhin zur Miete zur 
Verfügung. Wir freuen uns schon auf das kommende Jahr 
und hoffen, dass wir uns oft sehen ;-)
              Robert Michalowski 

DiözesanleitungDiözesanleitung

Jubiläums-Lebensfeier

Julian, Rüdiger, Rebekka und Felix 
werden von Sascha und Danni (BDKJ-
Vorstand) aus der DL verabschiedet :-(

Unser Geschenkpaket an teilnehmende 
Gruppen bei der 72-Stunden-Aktion
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DiözesanversammlungDiözesanversammlung

Auf Kosten anderer?! Auf Kosten anderer?! 
KLJB DV 2019KLJB DV 2019

In diesem Jahr fand die Diözesanversammlung der 
KLJB Mainz vom 25.-27.01.19 wieder im Jugendhaus 
Don Bosco in Mainz statt. Einiges stand uns an dem 
Wochenende bevor mit einem interessanten Studienteil 
zum Thema „Imperiale Lebensweise“, einigen Verab-
schiedungen am Samstag und Neuwahlen der Diözes-
anleitung. 

Gestartet sind wir am Freitag mit ca. 25 Personen und 
einem entspannten Abend mit Kennenlernspielen und 
Plauderrunden über das Kinderkino und das bevorste-
hende 60-Jahr-Jubiläum der KLJB. 
Am Samstagmorgen ging es nach einem stärkenden 
Frühstück mit den Berichten der Ortsgruppen, Teams 
etc., einem Satzungsänderungsantrag zur Besetzung 
der Diözesanleitung und den Wahlen für eben diese, 
tatkräftig zur Sache. Erfolgreich konnten wir darüber 

abstimmen, dass in Zukunft unsere DL mit 3 Männern, 
3 Frauen und einer zusätzlichen geistlichen Leitung 
besetzt sein kann. Leider konnten wir das Amt der 
geistlichen Leitung in diesem Jahr nicht besetzen und 
diese Stelle blieb vakant. Dafür freuten wir uns umso 
mehr Robert Michalowski und Victoria Jakob in der Di-
özesanleitung begrüßen zu dürfen. Emily Steigerwald, 
Céline Jeltsch und Melissa Vandré unterstützen uns 
zusätzlich als Schnuppermitglieder und machten somit 
die DL mit Laura Beikirch und Sophie Utner komplett.

Nach einem leckeren Mittagessen stand der Studienteil 
„Imperiale Lebensweisen“ auf dem Programm. Da-
für konnten wir Magdalena Heuwieser als Referentin 
einladen, die uns einiges zu diesem Thema erzählen 
konnte. Unter imperialer Lebensweise versteht man 
folgendes: „Die imperiale Lebensweise umschreibt jene 
Produktions- und Konsummuster, die tief im Alltag 
und Denken verankert sind und auf einer scheinbar 
grenzenlosen Aneignung von Natur- und Arbeitskraft 
beruhen.“ (Magdalena Heuwieser). Mit einem Input zu 

Die Teilnehmer*innen der DV 2019
Wir leben Demokratie ;-)
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DiözesanversammlungDiözesanversammlung

dem Thema allgemein und einer Vorstellung des Kon-
zeptes haben wir überlegt, wie man von einer imperia-
len zu einer solidarischen Lebensweise kommen könnte 
und einige Ideen gesammelt. Weitere Informationen zu 
diesem Thema bekommt ihr an der Diözesanstelle oder 
in folgendem, echt aufschlussreichen Buch, an dem auch 
Magdalena Heuwieser mitgeschrieben hat: „Auf Kosten 
anderer? Wie die Imperiale Lebensweise ein gutes 
Leben für alle verhindert“, oekom 2017.
Am Abend fand nach einem sehr schönen Gottes-
dienst unter der Leitung von Pfarrer Norbert Pfaff und 
unserem ehemals geistlichen Leiter, Rüdiger Torner, die 
ebenfalls das Thema unseres Studienteils aufgegriffen 
haben, der Verabschiedungsabend im Casino-Stil statt. 

Mit einem weinenden Auge haben wir uns von Rebekka 
Weber, Julian Bitsch und Rüdiger Torner verabschiedet, 
die alle viele Jahre lang Teil unserer Diözesanleitung 
waren. Ebenso konnten wir Manfred Kerz noch einmal 
im offiziellen Rahmen verabschieden, der nicht mehr als 
KLJB Referent tätig, sondern nun Hausleitung des Ju-
gendhauses Don Bosco ist. Die Stelle des KLJB Referen-

ten übernahm bereits im vergangenen Jahr Felix Mohrs, 
den wir somit in diesem Jahr auch aus der Diözesanlei-
tung verabschieden mussten. Wir freuen uns aber sehr, 
dass Felix uns weiterhin als KLJB-Referent, mit Kerstin 
Wagner, im KLJB Büro erhalten bleibt.
Mit einigen Mini-Games, schönen Abschiedsreden, 
Fotos, Geschenken und weiteren Beiträgen haben wir 
zusammen einen tollen Abend erlebt und bedanken 
und sehr bei unseren ehemaligen DL´ler*innen für ihr 
Engagement und Herzblut was sie über die Jahre in die 
KLJB Arbeit gesteckt haben. 
Den Sonntag beendeten wir mit der Verabschiedung 
einiger Anträge, Bestätigungen der KLJB Teams, einem 
gemeinsamen Mittagessen und abschließender Reflexion 
der DV 2019. 
Danke an alle Teilnehmer, die die DV so gut und pro-
duktiv mitgestaltet haben. Wir hoffen ganz viele von 
euch zur Diözesanversammlung in 2020 wieder begrü-
ßen zu können, die vom 31.01. – 02.02. im Jugendhaus 
Don Bosco stattfinden wird.
            Laura Beikirch
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DiözesanausschussDiözesanausschuss

Diözesanausschuss 2019Diözesanausschuss 2019

Unser diesjähriger Diözesanausschuss fand 2019  bei 
der 60-Jahr-Jubiläumsfeier im Klostergut Gronau statt. 
In diesem und im letzten Jahr konnte leider nur ein DA 
pro Jahr stattfinden, diese waren jedoch recht erfolg-
reich und gut besucht. 

In diesem Jahr waren neben der Diözesanleitung und 
den gewählten DA´ler*innen auch einige neue interes-
sierte Gesichter mit dabei, die viele neue Ideen mitein-
gebracht haben – gerne weiter so! 
Philipp – zu Besuch aus dem DV Köln – hat uns diesmal 
mit souveräner Moderation durch den DA geführt. 

Martin hat einiges vom KdFF, dem Kreis der Freunde 
und Förderer, berichtet, welcher sich leider in diesem 
Jahr nun endgültig aufgelöst hat. 

Die anwesenden Ortsgruppen konnten dem DA ge-
lungene Aktionen und kleinere Baustellen zeigen, die 
in diesem Jahr bei ihnen gelaufen sind – weiteres dazu 
findet ihr in den eigenen Berichten unserer OG´s. 
Auch das Internationale- und das Schulungsteam erzähl-
ten, an was in den vergangenen Monaten gearbeitet 
wurde, ebenso gab es Updates von der KLJB Bundes-
ebene und Aktuelles aus dem BDKJ. Nach einem kurz 
erläuterten Finanzbericht haben wir uns der groben 
Planung und Themenfindung für eine weitere KLJB Stu-
dienfahrt in den Sommerferien nächstes Jahr und der 
Diözesanversammlung 2020 beschäftigt. Wir konnten 
für beides einige richtig gute Ideen sammeln und hoffen 
ihr seid gespannt, was wir 2020 zu den Themen Nach-
haltigkeit, Klima & co. bei der DV und einer KLJB-Fahrt 
in Richtung niederländische Nordseeküste in Petto 
haben werden. 

Souveränster Moderator ever:
Philipp aus Köln

Bei schönstem Wetter konnten 
wir draußen tagen!
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Über 124 Millionen ausgediente Handys liegen ungenutzt in 
deutschen Schubladen. Dabei können diese Geräte noch viel 
Gutes bewirken. Denn diese Handys sind im wahrsten Sinne 
des Wortes Gold wert. Rund 2,4 Tonnen Gold befinden sich – 
so schätzen Experten – in diesen Mobiltelefonen, die ungenutzt 
in den Schubladen verstauben. 

Jedes Handy hilft zweifach
Mit der Aktion „Handys recyceln – Gutes tun“ kann doppelt 
geholfen werden. „Erstens werden die in den Althandys ent-
haltenen wertvollen Rohstoffe in Europa aufbereitet und wie-
derverwertet“, erklärt der ehemalige missio-Präsident Dr. Klaus 
Krämer. „Zweitens erhält missio von der Verwertungsfirma 
Mobile-Box für jedes recycelte Handy einen Teil des Erlöses für 
Hilfsprojekte im Kongo.“ 

In der Demokratischen Republik Kongo sind zurzeit rund drei 
Millionen Menschen auf der Flucht vor bewaffneten Konflikten 
in verschiedenen Regionen des Landes. Vor allem im Osten des 
Landes geht es dabei um den Zugang zu den natürlichen Vor-
kommen an Coltan, Gold und anderen wertvollen Rohstoffen. 
Die missio-Partner wie Justice and Peace Bukavu unterstützen 
die betroffenen Familien psychologisch, medizinisch, juristisch 
und wirtschaftlich.

Faires Handy zu gewinnen
Während der „Woche der Goldhandys“ im November 2018 
wurde in rund 400 Abgabestellen die Recyclingaktion durchge-
führt. Mitgemacht haben zum Beispiel Gemeinden, Schülerinnen 
und Schüler, Frauenverbände, Landjugendgruppen, Bischöfe, 
Pfadfinder oder Eine-Welt-Läden. Und auch weiterhin kann je-
der zugunsten von Familien im Kongo weitersammeln oder sein 
altes Handy an missio senden.

Unter den Teilnehmern der Aktion verlost missio unter anderem 
ein fair produziertes Smartphone der Firma Shift. 

Weitere Informationen zu den Handysammelstellen, kostenlosen 
Aktionsmaterialien und Teilnahmebedingungen für das Gewinn-
spiel sind zu finden unter www.missio-hilft.de/handyspenden

missio Aachen
Das Internationale Katholische Missionswerk missio fördert 
jährlich über 1.000 Projekte in rund 100 Ländern in Afrika, Asien 
und Ozeanien. 2018 stellte missio dafür 46,5 Millionen Euro zur 
Verfügung.

In vielen Ländern Afrikas, Asiens und Ozeaniens ist die Kirche 
oft die einzige Institution, die alle Menschen erreicht, da staat-
liche Strukturen schwach sind. Mit ihrer Arbeit erreicht die Kirche 
dort nicht allein die Christen, sondern trägt zur Verbesserung der 
Lebensumstände der gesamten Gesellschaft bei.

Seit 2012 stellt missio mit der Aktion Schutzengel die dramatische 
Situation von Familien in der DR Kongo in den Mittelpunkt und 
schenkt ihnen neue Hoffnung. 
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Handys recyceln – Gutes tun

Wir sind 
Gold wert!

Mein altes Handy 
für Familien in Not

KinderkinoKinderkino

Bericht KinderKinoBericht KinderKino

Ein medienpädagogisches Angebot sagt Adé

Im Jahre 2019 feierte das Kinderkino ein besonderes 
Jubiläum: 25 (!!!) Jahre lang machte die KLJB Mainz dieses 
Angebot für Kinder.

Aber frei nach dem Motto „All good things come to an end“ 
war dieses Jubiläum auch ein Anlass für uns das Kinderkino 
zu beenden aufgrund von rückläufigen Teilnehmer-Zahlen 
und schlechterer Bezuschussung. 

Wir sagen DANKE an alle, die das Projekt über die Jahre 
getragen haben, sowie an alle Kinder, die über die Zeit dabei 
waren! Und wer weiß: Vielleicht ist das Ende dieses Projekts 
ja gleichzeitig auch die Chance ein neues, zeitgemäßes Pro-
jekt in die Wege zu leiten!
     Felix Mohrs

Unser schöner Kinderkino-Bus - ihr 
könnt ihn weiterhin bei uns ausleihen! 

Ein tolles Geschenk vom KdFF!

Über 124 Millionen ausgediente Handys liegen ungenutzt in 
deutschen Schubladen. Dabei können diese Geräte noch viel 
Gutes bewirken. Denn diese Handys sind im wahrsten Sinne 
des Wortes Gold wert. Rund 2,4 Tonnen Gold befinden sich – 
so schätzen Experten – in diesen Mobiltelefonen, die ungenutzt 
in den Schubladen verstauben. 

Jedes Handy hilft zweifach
Mit der Aktion „Handys recyceln – Gutes tun“ kann doppelt 
geholfen werden. „Erstens werden die in den Althandys ent-
haltenen wertvollen Rohstoffe in Europa aufbereitet und wie-
derverwertet“, erklärt der ehemalige missio-Präsident Dr. Klaus 
Krämer. „Zweitens erhält missio von der Verwertungsfirma 
Mobile-Box für jedes recycelte Handy einen Teil des Erlöses für 
Hilfsprojekte im Kongo.“ 

In der Demokratischen Republik Kongo sind zurzeit rund drei 
Millionen Menschen auf der Flucht vor bewaffneten Konflikten 
in verschiedenen Regionen des Landes. Vor allem im Osten des 
Landes geht es dabei um den Zugang zu den natürlichen Vor-
kommen an Coltan, Gold und anderen wertvollen Rohstoffen. 
Die missio-Partner wie Justice and Peace Bukavu unterstützen 
die betroffenen Familien psychologisch, medizinisch, juristisch 
und wirtschaftlich.

Faires Handy zu gewinnen
Während der „Woche der Goldhandys“ im November 2018 
wurde in rund 400 Abgabestellen die Recyclingaktion durchge-
führt. Mitgemacht haben zum Beispiel Gemeinden, Schülerinnen 
und Schüler, Frauenverbände, Landjugendgruppen, Bischöfe, 
Pfadfinder oder Eine-Welt-Läden. Und auch weiterhin kann je-
der zugunsten von Familien im Kongo weitersammeln oder sein 
altes Handy an missio senden.

Unter den Teilnehmern der Aktion verlost missio unter anderem 
ein fair produziertes Smartphone der Firma Shift. 

Weitere Informationen zu den Handysammelstellen, kostenlosen 
Aktionsmaterialien und Teilnahmebedingungen für das Gewinn-
spiel sind zu finden unter www.missio-hilft.de/handyspenden

missio Aachen
Das Internationale Katholische Missionswerk missio fördert 
jährlich über 1.000 Projekte in rund 100 Ländern in Afrika, Asien 
und Ozeanien. 2018 stellte missio dafür 46,5 Millionen Euro zur 
Verfügung.

In vielen Ländern Afrikas, Asiens und Ozeaniens ist die Kirche 
oft die einzige Institution, die alle Menschen erreicht, da staat-
liche Strukturen schwach sind. Mit ihrer Arbeit erreicht die Kirche 
dort nicht allein die Christen, sondern trägt zur Verbesserung der 
Lebensumstände der gesamten Gesellschaft bei.

Seit 2012 stellt missio mit der Aktion Schutzengel die dramatische 
Situation von Familien in der DR Kongo in den Mittelpunkt und 
schenkt ihnen neue Hoffnung. 
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Handys recyceln – Gutes tun

Wir sind 
Gold wert!

Mein altes Handy 
für Familien in Not

Auch dieses Jahr könnt ihr wieder 
eure alten Handys bei uns abgeben 
oder direkt an Missio schicken: 
Mehr Infos unter 
www.missio-hilft.de/handyspenden 
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60 Jahre KLJB Mainz60 Jahre KLJB Mainz

60 Jahre KLJB Mainz60 Jahre KLJB Mainz

Das FestDas Fest

In diesem Jahr wurde die KLJB Mainz 60 Jahre alt!
Grund genug um dies groß zu feiern. Drei Tage lang 
feierten wir dieses Ereignis im Klostergut Gronau und 
hatten dabei eine Menge Spaß.
Das Fest begann am Freitag mit der Anreise der Teil-
nehmer*innen aus den verschiedenen Ortsgruppen. 
Einige Teilnehmer*innen bauten ihre Zelte auf, während 
andere ihr Zimmer im Haus bezogen. Anschließend 
aßen wir gemeinsam zu Abend, lernten uns kennen 
und ließen den Abend mit musikalischer Begleitung der 
Band YEPSEN sowie am Lagerfeuer ausklingen. 

Nachdem wir alle frisch gestärkt den Tag beginnen 
konnten, nutzten wir die Zeit bis zum Mittagessen und 
lauschten den Themen des Diözesanausschusses.
Bis zum Abend ließen wir es uns gut gehen. Einige gin-
gen Wandern während andere die Zeit zum Austausch 
und Brettspielspaß nutzten. Gegen Abend kamen 
weitere Gäste und gemeinsam gestalteten wir eine 
sehr schöne Lebensfeier. Jeder brachte eigene Ideen 
ein, es wurde gesungen, gebetet und es war für alle 

ein schöner Start in das eigentliche Abendprogramm. 
Nochmals vielen Dank an Katja Steiner für die Hilfe bei 
der Gestaltung.  

Zu einem runden Geburtstag gehört natürlich auch ein 
Sektempfang mit welchem die eigentliche Feier dann so 
richtig begann. Bis in die frühen Morgenstunden fei-
erten wir gemeinsam und hatten eine Menge Spaß! Das 
Highlight des Abends war die aufgestellte Fotobox vom 
BDKJ, anhand der man den Ablauf des Abends sehr gut 
mit verfolgen kann. 

 Ein Highlight: Die Fotobox!
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Das FestDas Fest

Im Klostergut Gronau konnte man sich mehr als wohl fühlen!

Einige Eindrücke dieses Festes sind auf unserer 
Instagram-Seite wieder zu finden – guckt doch mal 
vorbei: @kljbmainz !
Bei der gemeinsamen Verabschiedung am Sonntag 
konnte jeder spüren, dass wir über das Wochenende zu 
einer tollen Gemeinschaft geworden sind, die sich durch 
die KLJB Mainz miteinander verbunden fühlt. 
Ein großes Dankeschön senden wir an alle Helfer*innen 
und Teilnehmer*innen, die dieses Fest zu etwas ganz 
Besonderem gemacht haben! 
    Emily Steigerwald Besuch von Katja (Referat Freiwilligendienste), 

Eva und Sascha (beide BDKJ-Vorstand Mainz)

Zentraler Partyhotspot: Das „Bierschiff“ Thekendienst vom Freitag: Luis&Céline
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Aktuelles vom BDKJAktuelles vom BDKJ

Schon wieder geht ein Jahr vorbei und natürlich 
darf der BDKJ auch in der KOLI der KLJB nicht 
fehlen.
Wir dürfen dank euch und euren Ortsgruppen auf 
ein wunderbares Jahr der Verbände zurückschau-
en. So prägte die 72-Stunden-Aktion nicht nur die 
Ortsgruppen, die daran teilnahmen, sondern auch 
den Dachverband. 

Die diözesane Steuerungsgruppe erarbeitete den 
Rahmen für unser Bistum und so konnten die 
jeweiligen Dekanate so gut wie für sie möglich euch 
zuarbeiten und eure Arbeit bereichern. Ich habe 
gehört hier findet man eine wunderbare Doppel-
seite über die 72 Stunden-Aktion in euren Orts-
gruppen, da freu ich mich schon drauf! Ich durfte 
in der Zeit selbst auch ein paar von euch besuchen 

und fand wie jedes Mal wieder, eure Begeisterung 
und euer Engagement ansteckend und motivierend, 
gerade auch für uns zu wissen, für wen man sich 
stark macht! Dankeschön euch dafür!

Dass so ein Jahr nicht nur aus einem Event besteht, 
weiß ja jeder, deswegen ein kurzer schneller Rück-
blick mit anschließendem Ausblick:
Wir beschäftigten uns in den Verbänden mit dem 
Thema #verbandverbindet und der neuer BDKJ 
Diözesansatzung, ebenso war die Auswertung der 
Jugendsynode, bei der wir im November 2018 die 
Möglichkeit hatten Kinder- und Jugendthemen mit 
dem Bischof zu diskutieren, ein wichtiger Part. Des 
Weiteren beschäftigen wir uns weiterhin durch 
unterschiedlichste Anträge mit dem Thema der 
Nachhaltigkeit im Jugendhaus und des Dachverban-
des.

BDKJBDKJ

Der aktuelle Vorstand des BDKJ Mainz

Die diözesane Steuerungsgruppe 
der 72-Stunden Aktion - 
Wir sagen: Pure Kompetenz!
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BDKJBDKJ

Wir mussten an unserer Diözesanversammlung 
2019 Conny (Constanze Coridaß) nach zuletzt 6 
Jahren hauptamtlichem und davor 4 Jahren ehren-
amtlichem Engagement verabschieden, dafür dür-
fen wir nun herzlichst Nadine Wacker im Vorstand 
begrüßen. 

Auch die kommenden Jahren werden spannend, so 
findet im November 2020 die 2. Jugendsynode des 
Bistum Mainz statt, und im Sommer 2021 das Ju-
gendfestival GranDios in Mainz und der Ökumeni-
sche Kirchentag in Frankfurt. Inhaltlich werden wir 
weiter auf den Pastoralen Weg des Bistum und des 
Synodalen Weg des Bundes mit gehen und daran 
mit arbeiten. Gleiches gilt für die Themen Nachhal-
tigkeit, Ganztagsschule, Kinderrechte und Queere 
Jugendarbeit. Ein weiteres Thema wird weiterhin 

eine Rolle spielen:  #verbandverbindet . Hierzu gibt 
es auch eine Arbeitshilfe der BDKJ-Bundesebene 
rund um alles, was eine Ortsgruppe stärken und 
aufbauen kann. Bei Bedarf meldet euch!

Ich würde mich freuen wenn wir uns auf dem ein 
oder anderen Treffen oder in dem ein oder ande-
rem Team wieder sehen!
   Eure Danni Hottenbacher

Auch von unserer Seite: 
DANKE Conny und viel Erfolg Nadine!

Die neue Arbeitshilfe vom BDKJ -
Vielleicht etwas für eure Gruppe? 
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19591959

1959: Die KLJB Mainz wurde gegründet1959: Die KLJB Mainz wurde gegründet

Was geschah noch in diesem Jahr?

-  Kuba gewinnt die Revolution unter Fidel Castro

-  Alaska und Hawaii werden Bundesstaaten der USA

-  Der USC Mainz wird gegründet 

-  Buddy Holly, Ritchie Valens und Jiles Perry Richardson sterben bei 
   Flugzeugabsturz -> „The Day the Music died“

-  Eintracht Frankfurt schlägt Kickers Offenbach im Finale um die deutsche     
   Fußballmeisterschaft

-  Promis wie Hella von Sinnen, Earvin „Magic“ Johnson, Bryan Adams und            
   Bernd Schuster werden geboren

-  Papst Johannes XXIII. beruft das 2. Vatikanische Konzil ein

-  Miles Kennedy veröffentlicht sein Erfolgsalbum „Kind of Blue“

-  Die SPD formuliert in ihrem „Godesberger Programm“ den Anspruch 
   Volkspartei zu sein

-  Heinrich Lübke wird als Nachfolger von Theoder Heuss der zweite 
   Bundespräsident Deutschlands
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19591959

Die beliebtesten Vornamen im Jahre 1959 

Mädchennamen:
Sabine, Petra, Andrea, Susanne, Birgit, Karin, 
Ute, Gabriele, Martina, Heike, Beate, Brigitte

Jungennamen: 
Peter, Michael, Frank, Klaus, Thomas, Wolfgang, 
Uwe, Andreas, Hans, Jörg, Manfred, Bernd 

Filme, die u.a. ins Kino kamen:
- Ben Hur
- Die Brücke
- Dornröschen 
- Der Hund von Baskerville

Dinge, die noch nicht erfunden waren:
- Laser
- Kassettenrekorder 
- Internet 
- Handy
- ...

Dinge, die schon erfunden waren:
- Herzschrittmacher
- Wasserstoffbombe
- Kreditkarte
- Mikrowelle
- Farbfernseher
- Sofortbildkamera
- ...

Quellen: https://www.was-war-wann.de/1900/1950/1959.html 
https://de.wikipedia.org/wiki/1959
https://www.kino.de/filme/jahre/1959/
https://www.tabelle.info/erfindungen.html
https://www.filmposter-archiv.de/filmplakat.php?id=22974

     Felix Mohrs

Das Plakat der 1959-er 
Verfilmung von Dornröschen
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Brebbia-FahrtBrebbia-Fahrt

Landwirtschaftliche Studienfahrt nach Landwirtschaftliche Studienfahrt nach 
BrebbiaBrebbia

Hallo, mein Name ist Robin Bowman. Ich bin 19 Jahre 
alt. Ich hatte 2017 einen schweren Motorradunfall, wel-
cher bedingt hat, dass ich querschnittsgelähmt im Roll-
stuhl sitze. Doch hat mir die Katholische Landjugendbe-
wegung die Möglichkeit gegeben, zu einem Ausflug nach 
Italien zum Lago Maggiore mitzufahren. 

Die Reise begann am 30. Juni 2019 am Jugendhaus Don 
Bosco in Mainz, als wir uns alle gemeinsam getroffen 
haben. Dort hat auch schon ein Reisebus auf uns ge-
wartet. Ich selbst bin mit meinem Vater, meiner Pfle-
gerin und einem meiner besten Freunde mit unserem 
Transporter hinterhergefahren da wir einiges einpacken 
mussten. Als wir in Italien angekommen sind, hat auf 
uns ein wunderschöner Platz mit einer großen Rasen-
fläche und Bungalows gewartet. Wir wurden freundlich 
in Empfang genommen und uns wurde erstmal das 
Grundstück gezeigt und wir wurden in verschiedene 
Bungalows geteilt.

Der erste Eindruck von Italien ist wirklich sehr gut 
gewesen. Aber auch der zweite und die darauf folgen-
den Eindrücke waren super! Wir sind am ersten Tag 
schon an den See gegangen der sogar richtig schnell zu 
erreichen gewesen ist (5 Minuten zu Fuß).
Obwohl mir persönlich das Wasser am Anfang ein 
wenig zu kalt gewesen ist, sind als wir dort waren direkt 
sehr viele ins Wasser gegangen und haben sich gut 
abgekühlt.

Die Wanderung zum Wasserfall von 
Cittiglio hat sich sichtlich gelohnt
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Brebbia-FahrtBrebbia-Fahrt

Nach dem gemeinsamen Abendessen sind wir abends 
an der Bar vom Jugendwerk Brebbia gewesen,  haben 
dort entweder ein Spiel gespielt oder irgendwo verteilt 
in kleinen Gruppen Musik gehört. 
Wir haben viele tolle Ausflüge gemacht wie zum Bei-
spiel: Den Ausflug in eine Käserei, bei der wir durch das 
Gebäude geführt wurden und uns erklärt worden ist 
wie der Käse entsteht und reift, bevor wir ihn natürlich 
auch verkosten konnten!

Bei einem anderen Ausflug zu einem Pferdebauernhof 
erfuhren wir, wie „Agriturismo“ in Italien funktioniert - 
zudem konnte, wer wollte, eine Runde reiten.

Ein weiteres Highlight war der Ausflug nach Mailand, 
bei dem wir dann Zeit hatten uns die verschiedenen 
Geschäfte anzuschauen und in Läden einkaufen zu ge-
hen, die es bei uns in der Umgebung nicht gibt.

Im großen Ganzen hat uns dieser Ausflug mit der KLJB 
wirklich sehr Spaß gemacht und viel besser funktioniert 
(trotz Rollstuhl) als wir am Anfang gedacht hatten.
Es wurde immer geschaut, ob man etwas helfen konnte 
und direkt sind alle dort gewesen um zu helfen und um 
den Ausflug, egal ob es jetzt wandern oder „Durch-die-
Stadt-ziehen“ ist, möglich zu machen. 

Eindrucksvoll: Das Felsenkloster 
„Santa Catarina del Sasso“„Vorreiterin“ Lena



16

Brebbia-FahrtBrebbia-Fahrt

Dies ist zwar das erste Mal gewesen, dass ich dabei gewesen bin, aber in unserer Gemeinschaft habe ich wirklich 
sehr viele Freunde gefunden, mit denen ich nach unserer Reise immer noch sehr gut befreundet bin.

Ja, ich kann die Gemeinschaft der KLJB nur empfehlen, da es einfach schön ist mit dieser Gruppe (auch wenn man 
noch niemanden kennt) weg zu fahren und etwas zu erreichen (ob mit oder ohne Rollstuhl), was es bisher noch 
nicht gegeben hat.
                  Robin Bowman



17

Brebbia-FahrtBrebbia-Fahrt

Noch ein paar weitere Eindrücke der Brebbia-Fahrt:

Wir sagen Danke an alle, die dabei waren und die Fahrt so traumhaft schön werden ließen.
Ein besonderes Danke auch an Robin, der den Bericht mithilfe von Sprachsteuerung eigenständig verfasst hat.  

Übrigens: Das Jugendwerk Brebbia ist ein Bildungshaus des Bistums Mainz - auch ihr könnt dort mit eurer 
Gruppe hinfahren - es ist wirklich sehr schön dort!

Exkursion zur Fischerinsel 
„Isola Superiore“

Mit der Standseilbahn auf 
den „Sasso del Ferro“

Franca und Robin genießen 
die Freizeit im See
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Jugendhaus Don Bosco, Raum 1.14

…hier befindet sich seit Mai 2019 das KLJB Diözesan-
büro, oder anders ausgedrückt, der Arbeitsplatz von 
Kerstin und Felix.

Wenn wir nicht gerade für die KLJB „on Tour“ sind, 
erreicht ihr uns in der Regel montags bis donnerstags 
telefonisch unter 06131/253-662 oder -667 oder einfach 
per Mail an info@kljb-mainz.de.
Unterstützt werden wir von Claudia, unserer Sekretärin, 
die immer montags ihren KLJB-Tag hat und die ihr unter 
06131/253-613 kontaktieren könnt. 
    Kerstin Wagner 

DiözesanstelleDiözesanstelle

DiözesanstelleDiözesanstelle

Wusstet Ihr, dass…

… ihr den KinderKino-Bus bei uns ausleihen könnt?
… ihr bei uns jede Menge Dinge für Eure Gruppen-
stunde/Fahrt/Feier, wie Bücher, KLJB-Werkbriefe, 
Liegestühle, technische Geräte, Buttonmaschine, 
Kaffeemaschine (80 Tassen), KLJB-Plastikbecher, 
Banner, Spielekisten, DVDs und vieles mehr ausleihen 
könnt?
… ihr bei uns eine Spiri-Kiste für Eure Lebensfeier oder 
Euren Gottesdienst ausleihen könnt?
… ihr die Spiele „Vorurteil“ & „What-ever“ des Glaube- 
Lebt-Teams bei uns kostenlos für Eure Gruppenarbeit 
bekommen könnt?
… ihr bei uns KLJB-Merchandise -Artikel, wie Sticker, 
Kaffeebecher, Lanyards, Kugelschreiber, Streichhölzer, 
Bleistifte, Blöcke, USB-Sticks, Flaschenöffner und vieles 
mehr beziehen könnt?
… ihr bei uns im Büro fair gehandelte Produkte von 
GEPA, ElPuente, WeltPartner, sowie faire Grillkohle 
kaufen könnt?
… in unserer Remise noch ganz viel Bastelmaterial vom 
KinderKino lagert, dass Ihr gerne für Eure Ortsgruppe 
bekommen könnt?

Falls ihr etwas benötigt oder Fragen habt, ruft uns an, 
schreibt uns oder schaut einfach mal vorbei!
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ErdüberlastungstagErdüberlastungstag

Earth Overshoot Day 2019Earth Overshoot Day 2019

Ab heute leben wir „auf Pump“

Der „Erdüberlastungstag“ markiert den Tag, an dem alle natürlichen Ressourcen, die innerhalb eines Jahres 
regenerierbar wären, aufgebraucht sind. In diesem Jahr war dieser Tag bereits am 29. Juli.
Bei hochsommerlichen Temperaturen trafen sich verschiedene Organisationen aus dem Bereich Umwelt- und 
Naturschutz, sowie des fairen Handels in Mainz, um auf diesen Umstand aufmerksam zu machen. Mit dabei 
war auch die KLJB vertreten durch Anna, Felix und Kerstin.
           Kerstin Wagner

SymbolbildSymbolbild
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OrtsgruppenberichteOrtsgruppenberichte

KLJB Dittelsheim-HeßlochKLJB Dittelsheim-Heßloch

Es gibt manche Aktionen, die wir schon seit Ewigkeiten Jahr für Jahr aufs Neue machen und die trotzdem nicht 

langweilig werden, einfach weil sie jedes Mal anders werden. Im Frühjahr unsere Taizé-Fahrt, Blütenteppich legen 

und Pfarrfest und im Herbst unser Kinderwochenende. 

Doch dieses Jahr hatten wir ein Highlight: Die 72 Stunden Aktion, bei der wir unseren Pfarrgarten neugestalteten 

und auf die einige Grillabende am Lagerfeuer folgten. Insgesamt ein entspanntes und erfolgreiches Jahr für die 

KLJB Dittelsheim-Heßloch.        Katharina Schuler

Bilder sprechen mehr als 1000 Worte:
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Dittelsheim-HeßlochDittelsheim-Heßloch
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OrtsgruppenberichteOrtsgruppenberichte

KLJB BirkenauKLJB Birkenau

Im Jahr 2019 war bei der KLJB Birkenau mal 
wieder eine Menge los!

Über das Jahr verteilt hatten wir viele verschiede-
ne Aktionen.
Gemeinsam erlebten wir zum Beispiel einen Tag 
im Aquadrom in Hockenheim, versuchten unseren 
Vorjahressieg beim Fußballturnier zu verteidigen, 
wanderten eine MiniNow und gingen Schlittschuh-
fahren. 

Zu unseren größeren Aktionen in diesem Jahr 
zählten die 72 Stunden Aktion, das Zeltlager und 
ein KLJB Wochenende. 

Bei der diesjährigen 72-Stunden Aktion haben wir 
einen Naturspielplatz am Hang im Altfeld in Horn-
bach gebaut. Der Fokus lag hierbei auf dem Einbau 
von Spielgeräten und Sitzmöbeln aus Robinienholz.  
Während dieser Zeit freuten wir uns sehr über 
den Besuch der Bundes- und Diözesanebene.

Innerhalb der 72 Stunden haben wir es geschafft, 
einen sehr schönen Naturspielplatz zu bauen. 
Am letzten Tag haben wir dies mit einem Grillfest 
gefeiert. Außerdem haben wir ein kurzes Video 
geschnitten in dem einige Highlights der Aktion zu 
sehen sind. Das Video wurde auf unserem YouTube 
Kanal veröffentlicht.

Das diesjährige Zeltlager stand unter dem Motto 
„Harry Potter“ und führte die KLJB Birkenau auf 
den Jugendzeltplatz nach Pantenburg.
In den 10 Tagen erlebten die Teilnehmer und Leiter 
eine Menge Spaß!
Gemeinsam wurde am Lagerfeuer gesungen, das 
Banner verteidigt und Spiele gespielt. 
#DonnerstagswirdkeinBannergeklaut!!! 

Das Banner wurde trotzdem geklaut. 

(Anmerkung der Redaktion)
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Im September war es wieder soweit und wir haben 
unsere „Sammel den Apfel“ Aktion gestartet. 
Dabei haben wir mit Kindern ab 6 Jahren Äpfel 
gelesen, gewaschen, gemahlen, gepresst und so 
unseren eigenen Apfelsaft und -wein hergestellt.

Selbstverständlich haben wir an der 60 Jahr Feier 
der KLJB Mainz teilgenommen und drei wunder-
volle Tage erleben können.

Auch an der diesjährigen Minibrotaktion haben wir 
uns beteiligt und Brote gegen eine Spende verteilt. 
Den Erlös haben wir dem ortsansässigen IMASGO-
Verein zugutekommen lassen!

Zum Jahresende werden wir wie schon letztes 
Jahr einen Stand am Birkenauer Weihnachtsmarkt 
haben um dort unseren leckeren Apfelwein zu 
verkaufen.  
    Emily Steigerwald

BirkenauBirkenau
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OrtsgruppenberichteOrtsgruppenberichte

KLJB ZornheimKLJB Zornheim

“Uns schickt der Himmel” - Das Motto der 
72-Stunden Aktion des BDKJ im Jahr 2019. 
Auch wir Zornheimer*innen waren natürlich wie-
der mit dabei und haben mit etwa 20 Jugendlichen 
teilgenommen. 

Unseren Auftrag bekamen wir erst am Donners-
tagnachmittag pünktlich zum Projektstart, so dass 
es keine Chance gab, im vorhinein schon etwas 
vorzubereiten. Wir sollten einen Spieleschrank 
für die Ortsgemeinde bauen und am Sonntag eine 
große Spieletauschbörse auf dem Dorfplatz veran-
stalten. Los ging es mit Spenden sammeln, Sponso-
ren suchen, einen Plan von unserem Spieleschrank 
zu entwerfen und Holz zum Bauen zu besorgen. 

Es stellte sich heraus, dass so einen Schrank selbst 
zu bauen gar nicht so billig und erst recht nicht 
einfach ist. So kam es durchaus vor, dass auch spät 
abends noch gebohrt und gehämmert werden 
musste, damit pünktlich um 17 Uhr am Sonntag 
alles fertig war. 
Alles in allem war es ein super Wochenende, dass 
wir erfolgreich mit unserem vollen Spieleschrank, 
der jetzt am Backhaus auf dem Zornheimer Dorf-
platz steht, abschließen konnten. 

Neben der 72-Stunden Aktion gab es wieder un-
sere alljährlichen Fastnachtskinderdisco, wir waren 
beim Fastnachtsumzug in Zornheim dabei und es 
gab eine Kinderfreizeit über Ostern unter dem 
Motto „1000 und eine Kifrei - Eine spannende 
Reise ins Morgenland“, die in Rekordzeit von unter 
24 Stunden ausgebucht war.
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Im Sommer sind viele Zornheimer*innen wieder 
bei der Studienfahrt der KLJB Mainz nach Brebbia 
dabei gewesen und hatten eine aufregende Woche 
mit viel Käse, Wein und italienischem Seeflair. 

Erwähnenswert ist natürlich auch unser erfolgrei-
cher Zeltlagerüberfall bei der KLJB Birkenau ;-)

Ein weiteres Highlight dieses Jahr ist der Ehren-
amtspreis im Bereich Jugend, den wir von der 
Verbandsgemeinde Nieder-Olm Ende November 
verliehen bekommen haben. Wir haben ein Preis-
geld von 400 Euro bekommen, dass wir in großen 
Teilen in die Renovierung unseres Jugendkellers 
stecken wollen.

ZornheimZornheim

Banner der KLJB Birkenau -Check!

Der neue Vorstand seit November 2019

Abgerundet wird das Jahr wie immer mit einer 
Weihnachtsfeier und der Christmette an Heilig-
abend mit anschließendem Sektempfang.
             Sophie Utner

Übergabe des Ehrenamtspreises 
der VG Nieder-Olm im Bereich Jugend!
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KLJB Zeltlager Dekanat Mainz-SüdKLJB Zeltlager Dekanat Mainz-Süd

Harry Potter meets Star Wars

Seit mehr als 50 Jahren macht das ehrenamtliche 
Team des KLJB Zeltlager Dekanat Mainz-Süd im 
Sommer für vier Wochen einen Zeltplatz unsicher. 
Jedes Jahr entsteht ein autarkes kleines Zeltdorf, in 
dem sich die Bewohner selbst versorgen.

2019 ging es für Mädchenlager und Bubenlager 
nach Geiselberg in der Pfalz. 
Jeweils 12 Tage wurden mit spannenden Spielen, 
kreativen Bastelaktionen, einer aufregenden 
Wanderung, lustigen Lagerfeuerabenden und 
einem spaßigen Schwimmbadbesuch gefüllt. 

Wie jedes Jahr stand das Zeltlager unter einem 
Motto. So besuchten die Mädels die zauberhafte 
Welt von Harry Potter, während das Bubenlager 
unter dem Motto Star Wars stand. Besondere 
Highlights waren auch der Besuch der Freiwilligen 
Feuerwehr, die in der Sommerhitze für eine 
willkommene Abkühlung sorgte.

Erreichbar ist das Zeltlager auf Facebook, 
Instagram und im Internet unter www.kljb-zela.de. 
Dort gibt es auch das spannende Lager-Tagebuch.
                 Louisa Lang

OrtsgruppenberichteOrtsgruppenberichte
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Zeltlager Mainz-SüdZeltlager Mainz-Süd
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Ortsgruppenbericht AbenheimOrtsgruppenbericht Abenheim

KLJB AbenheimKLJB Abenheim

Jahresrückblick KLJB Abenheim

Das Jahr 2019 begann wie die Jahre zuvor mit der 
Sternsinger-Aktion, bei der die Kinder wieder viele 
Häuser segneten.

Zur fünften Jahreszeit organisierte die KLJB wieder eine 
gut besuchte Kinder-Fastnachtsparty. Danach waren die 
Älteren an der Reihe bei der „Ein-Euro-Party“.

Zwischenzeitlich waren die Planung und die 
Vorbereitung für das diesjährige Zeltlager voll im 
Gange. Dank der Spenden des Adventsfenstervereins 
konnte ein neues Kinderzelt sowie Küchenausstattung 
angeschafft werden. An dieser Stelle nochmal ein 
herzliches Dankeschön!
Bilder und kurze Berichte sind auf unserer Facebook-
Seite oder auch auf unserer Instagram-Seite ersichtlich.

Das große Thema dieses Jahr war die 72-Stunden-
Aktion:
Groß und Klein haben zusammen angepackt und dem 
Kindergarten St. Hildegard neuen Glanz verpasst. Nach 
Abschluss der Arbeiten gab es ein Begehungsfest, an 
dem jeder sehen konnte was in kurzer Zeit erreicht 
werden konnte.

Vertreten waren wir auch an den Abenheimer 
Weintagen und hatten dort einen Stand, an dem wir 
grillten.

Die Fahnenabordnung und Prozessionen wurden auch 
dieses Jahr wieder von unserer Seite aus begleitet und 
abgesichert. Auch bei vielen weiteren Veranstaltungen 
wie z.B.: Firmenfest Adam Kloster, Bajazzofest im 
Weingut Spohr, Kerwe der Concordia und Weingut 
Hemer, Hoffest des Weinguts Boxheimerhof und vielen 
weiteren Veranstaltungen waren wir präsent.

Im November fuhren wir mit den Kinder ins Miramar 
und verbrachten dort einen tollen Tag.
     Karina Röder
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KdFFKdFF

Kreis der Freunde und FördererKreis der Freunde und Förderer

Auflösung des KdFF

Nachdem in den vergangenen Jahren keine 
Förderanträge bei uns eingingen und das 
Kinderkino (was von Zeit zu Zeit bezuschusst 
wurde) im vergangenen Sommer abgesetzt wurde, 
gab es keine Daseinsberechtigung im Sinne unserer 
Satzung mehr. Dies wurde im Rahmen der letzten 
ordentlichen Mitgliederversammlung von unseren 
Mitgliedern an den Vorstand herangetragen. 
Daher beschloss der KdFF seine Auflösung 
im Rahmen einer eigens dafür einberufenen 
Mitgliederversammlung.
Um der KLJB dennoch etwas Gutes zu tun, 
konnten wir aus den übrigen finanziellen Mitteln 
sowohl der Diözesanstelle einen Betrag zukommen 
lassen als auch einigen Ortsgruppen einen Wunsch 
erfüllen. Außerdem wurde die 60 Jahrfeier von uns 
bezuschusst.      
    Martin Globig

Wir sagen DANKE für die 
Förderungen in all den Jahren!
Besonders für die leckeren 
Kuchen zu unseren Jubiläen - 
aber natürlich vor allem für 
unser tolles Jubiläumsfest, 
was so ohne euch nie hätte 
stattfi nden können!

Übrigens: Wir werden zeitnah veröff entlichen, wie ihr uns 
trotzdem noch unterstützen könnt: Als Fördermitglied! 
Bei Interesse, schreibt uns doch schon mal!
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TeamberichteTeamberichte

DasDas In Internationaleternationale Team Team

Jambo Kenya! - Bericht des InTeams

Sechs Leute aus unserem Team hatten dieses Jahr 
das Glück, unsere kenianischen Freunde zusammen 
mit neun Augsburgern aus dem Arbeitskreis 
„Internationales“ drei Wochen lang unter dem 
Themenfeld „Human Dignity“ zu besuchen.

In dieser Zeit haben wir viel erlebt:
Wir durften feststellen, dass Nairobi (AFRIKA!) 
durchaus sehr kalt sein kann. Die ersten Tage im 
Seminar haben wir sehr gefroren, bis sich die 
warme Äquatorsonne endlich mal blicken ließ.
Nach einem achtstündigen Trip bestehend aus einer 
Reihe Schlaglöcher und „bumps“ mit ein bisschen 
Straße zwischendrin, kamen wir durchgeschüttelt 
in unserem Hauptquartier in Eldoret an. 

Dort haben wir fast zwei Wochen im Pastoral 
Center, was dem Don Bosco in Mainz ähnelt, 
verbracht. 

Von dort haben wir zum Beispiel einen Ausflug 
an den Victoriasee gemacht und bei einer kleinen 
Bootstour sogar ein Hippo sehen können!
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Nach dem Victoriasee durften wir 2 Nächte 
in Gastfamilien verbringen, wodurch wir 
einen interessanten Einblick in die Lebenswelt 
der Kenianer erhielten und feststellten wie 
unterschiedlich das Leben und der Lebensstandard 
der verschiedenen Familien sein konnte. Der 
Standard erstreckte sich von Lehmlöchern im 
Boden, die als Toilette dienten, bis zu Toiletten, wie 
sie auch bei uns vorzufinden sind. Gekocht wurde 
meistens an einer Feuerstelle und wer wollte 
konnte sich an seinen kenianischen Kochkünsten 
ausprobieren.

Die letzten Tage haben wir in Mombasa am 
Meer verbracht. Doch erstmal mussten wir dort 
ankommen. Was bei einer Strecke von 800 km 
durchaus machbar erscheint, entwickelt sich zu 
einem größeren Happen, wenn man in einem Bus 
mit einer Durchschnittsgeschwindigkeit von 
30 km/h sitzt.

Aber die Zeit, wir sprechen von schnellen 20 
Stunden, verging fast wie im Flug, bei Schafkopf, 
Gitarre spielen und kreativen Schlafpositionen.

Wir sagen nochmal ganz herzlich ASANTE SANA 
(Suaheli für Danke sehr!) an unsere genialen 
Gastgeber und freuen uns schon auf das nächste 
Jahr, das unter dem Motto „Food connects“ 
stehen wird!
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Geplant sind bis jetzt zwei Wochenenden in Mainz 
und Augsburg, in denen wir uns mit dem Thema 
beschäftigen und eine schöne Zeit miteinander 
verbringen wollen.
DU hast Lust, Teil des Internationalen Teams zu 
werden? 
Dann lass dich bei der nächsten DV vom 31.01. - 
02.02.2020 im Don Bosco In(s)Team wählen!

  Katharina Schuler und Sophie Utner

QR-Code für unsere 
Facebookseite +
Insta-Nametag

Weitere Eindrücke der Zeit aus Kenia:
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InTeamInTeam
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72-Stunden-Aktion72-Stunden-Aktion

72-Stunden-Aktion72-Stunden-Aktion

„Uns schickt der Himmel“

Laura, Kerstin und Felix „on Tour“ - 
Zu Besuch bei den Ortsgruppen im DV Mainz

Unsere kleine Rundreise begann bei allerbestem Früh-
sommerwetter am Freitag mit einem Besuch bei der Jugend 
St. Franziskus/KLJB Londorf. Gemeinsam mit Diakon Markus 
Müller errichteten die Jugendlichen ein Spielmobil. Mit viel 
Elan wurde vor Ort geplant, getüftelt, gesägt, geschleift und 
gemalt. Während unseres Besuchs trafen wir auch auf unsere 
Kollegin Barbara Greb aus der KJZ Gießen, sowie Landrätin 
und Schirmherrin Anita Schneider.

Samstags statteten wir zunächst der Jugend in Nierstein einen 
Besuch ab, deren Aufgabe es war, auf dem örtlichen Friedhof 
eine Ruhestätte mit Rheinblick zu erreichten und einen Fried-
wingert anzulegen. Nicht zuletzt wegen der regen Teilnahme 
beim Fußballturnier 2018 besteht zwischen der KLJB und der 
Jugend in Nierstein Kontakt.

Weiter ging es nach Dittelsheim-Heßloch, wo die Kinder und 
Jugendlichen den Pfarrgarten neu gestalteten. Neben dem 
Bau von Möbeln aus Paletten wurden u.a. auch Beete ange-
legt, in denen jede Menge gespendeter Blumen angepflanzt 
wurden.
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72-Stunden-Aktion72-Stunden-Aktion

Unser nächster Halt war in Abenheim. Dort wurde der 
Fallschutz im Außengelände der KITA St. Hildegard erneuert 
und die Räume mit Farbe aufgefrischt. Auch einige KITA-
Eltern hatten sich zum Helfen eingefunden und 
unterstützen die KLJBler*innen. Und, bevor wir unsere Fahrt 
Richtung Süden fortsetzten, wurden wir kulinarisch noch 
hervorragend versorgt. 

In Birkenau war neben fleißigen Helfer*innen auch schweres 
Gerät im Einsatz, denn unter professioneller Anleitung wurde 
ein Naturspielplatz am Hang gebaut. Nicht nur moralische 
Unterstützung gab es u.a. auch von Bürgermeiser Helmut 
Morr.

Der Abschluss unserer Tour führte uns wieder Richtung 
Mainz nach Zornheim. Dort bauten die KLJBler*innen eine 
„Give-Box“ (Spiele-Tusch-Box) und organisierten einen Spiele-
nachmittag, sowie eine Tauschbörse. Die Gemeindereferentin 
Bettina Werbick war auch vor Ort und begleitete die Truppe.

Als kleines Gastgeschenk brachten wir allen Gruppen ein 
faires Grillpaket mit und überreichten passend dazu eine 
Picknickdecke der KLJB Bundesstelle.

Während unserer Besuchstour stießen wir ausnahmslos auf 
sehr engagierte junge Ehrenamtler*innen voller Tatendrang 
und guten Ideen, die ihre Freizeit gerne dazu nutzen die Welt 
ein kleines bisschen besser zu machen. 

Und deshalb finden wir es mehr als richtig, dass eure Arbeit 
nicht nur vor Ort gewürdigt wird, sondern ihr alle, samt 
euren unzähligen Unterstützer*innen und Sponsor*innen 
nun tatsächlich Gewinner*innen des BAMBIs seid! 

„HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH! 
Euch schickt der Himmel!“
     Kerstin Wagner
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SchulungsteamSchulungsteam

GruWoM 2019GruWoM 2019

Das Schulungsteam war 2019 auch wieder aktiv beim 
Schulen von neuen Gruppenleiter*innen aus unseren 
Ortsgruppen. Insgesamt 35 angehende Teamer*innen 
waren in dem Jahr in unserer Ausbildung dabei. Die 7 
Schulungsteam-Mitglieder teilten sich die verschiedenen 
Wochenenden auf und brachten dabei unseren 
Neuleiter*innen das wichtigste bei, was man auf 
Freizeiten und 
Zeltlagern so wissen und können muss. 

Gegliedert ist unser GruWoM (Gruppenleiter-
Wochenend-Modul) in drei Wochenenden:

1. „Rund um die Gruppe“ mit den Themen 
Gruppenphasen, Rollen in Gruppen, Leitungsstile, 
Umgang mit Konflikten und Spielepädagogik)
2. „Demokratie, Nachhaltigkeit, Spiritualität – das 
macht uns aus“ mit den Themen (Aufbau und 
Struktur von KLJB und BDKJ), Demokratie/Courage, 
Spiritualität, Nachhaltigkeit
3. „Praxis hautnah“ mit den Themen (Lebenswelten 
von Kindern, Kindeswohl, Planung und Durchführung 
von Gruppenstunden und Veranstaltungen, Rechte/
Pflichten/Aufsichtspflicht, Öffentlichkeitsarbeit)
Wenn DU Lust hast auch noch einzusteigen: Kein 
Problem, man kann zu jedem Wochenende neu 
beginnen!
     Felix Mohrs 

Der neue Ausbildungskurs 2019/20
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Glaube-Lebt-TeamGlaube-Lebt-Team

Glaube-Lebt-TeamGlaube-Lebt-Team

„Lebt der Glaube?“ 

In diesem Jahr hatte unser Glaube-Lebt-Team leider keine aktiven Mitglieder 
mehr. Wir bedauern dies und wünschen uns, dass es so bald wie möglich 
wieder belebt wird. Kannst du dir vorstellen am Wiederaufbau dieses Teams 
teilzunehmen? Dann melde dich bei uns!

Was hat es für einen Mehrwert, dich hier zu engagieren?
- Du kannst mit anderen Menschen über tiefgründige Themen ins Gespräch kommen
- Du kannst dich kreativ ausleben und dabei deine eigene Spiritualität weiterentwickeln 
- Du kannst andere Leute von deinem Glauben begeistern und dabei zusätzlich noch Spaß haben
- Du kannst noch viel mehr erleben, wenn du Lust hast hier etwas zu bewegen!
Außerdem suchen wir eine neue geistliche Begleitperson für unseren Verband, da wir die Stelle von Rüdiger Torner 
leider nicht besetzen konnten. Hast du Lust ehrenamtliche Jugendliche in ihrem Glaubensweg zu unterstützen? 
Dann melde dich!        
       Felix Mohrs
What ever... 

Nachdem das ehemalige Glaube Lebt-Team mit seinem Spiel „Vorurteil“ ein 
Preisgeld beim Stiftungspreis „ideenreich 2017“ der Stiftung JugendRaum 
gewonnen hatte, entschieden die Teammitglieder, dieses direkt wieder in 
Material für die spirituelle Jugendarbeit zu stecken.
Gemeinsam wurde überlegt und getüftelt und heraus kam „What ever“.
„What ever“ ist ein Methodenspiel, das Jugendliche und junge Erwachsene zum 
Austausch über ihr Leben, ihre Überzeugungen und Wünsche, ihre Freizeit 
und ihren Glauben anregen will. Dies kann durch eine der vorgeschlagenen 
Spielvarianten genauso geschehen, wie durch eigene Variationen. 
20 Bildkarten im DinA5-Format laden dazu ein, miteinander ins Gespräch zu 
kommen. Dabei wurden die Motive vom Team selbst überlegt und von einer 
Graphikerin nach den Wünschen des Teams umgesetzt. 
Das Spiel kann kostenlos über die Diözesanstelle bezogen werden.
       Kerstin Wagner
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Kostenlos eigene Kreuzworträtsel erstellen auf www.schulraetsel.de

Rätsel KLJB Mainz

▼ 16

   
▶ 17

   E

▶ 15

   
▼ 10

   L S
▼ 6

   
▶ 7

   I U
▼ 12 ▶18

   B
▼ 19

   A

▶ 11

   A S

▶ 8

   R
▶ 13

   O
▶ 20

   B
▼ 4

   
▶ 3

   E
▼ 1

   N

▶ 5

   O I

▶ 2

   R

▶ 9 ▼14

   F A

Lösungshinweise:
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Horizontal:

Hinweis 2: Wie heißt unser Gruppenleiterkurs?
Hinweis 3: Wie heißt unsere weibliche
Referentin?
Hinweis 5: Welche Ortsgruppe überfiel dieses
Jahr das Zeltlager der Birkenauer?
Hinweis 7: Was ist bequem und kann bei uns
ausgeliehen werden?
Hinweis 8: Wie heißt die KLJB auf Weltebene?
Hinweis 9: Aus welcher Stadt kam der deutsche
Fußballmeister in unserem Gründungsjahr?
Hinweis 11: Wie heißt unsere
Verbandszeitschrift?
Hinweis 13: Wo fand unser diesjähriges Jubiläum
statt?
Hinweis 15: Wie heißt das Team, welches sich
um die Gruppenleiterkurse kümmert?
Hinweis 17: Mit einer Jugendgruppe aus
welchem Land haben wir eine Partnerschaft?
Hinweis 18: Welche unserer Ortsgruppen liegt
am südlichsten?
Hinweis 20: In welchem Ort fand unsere
landwirtschaftliche Studienfahrt statt?

Vertikal: 

Hinweis 1: In welches Land geht die
Studienfahrt 2020?
Hinweis 4: Wie heißt unser männlicher
Referent? 
Hinweis 6: Welches Projekt wurde in
diesem Jahr nach 25 Jahren beendet?
Hinweis 10: Wie heißt unsere dienstälteste
DL‘erin mit Vornamen?
Hinweis 12: Wie heißt das Haus, in dem
unsere Diözesanstelle ist? Jugendhaus Don ...
Hinweis 14: Wie hieß unsere Jubiläumsfeier
dieses Jahr? Das ...
Hinweis 16: Welche Band spielte auf
unserem Jubiläum?
Hinweis 19: Mit welchem anderen
Diözesanverband haben wir eine
Partnerschaft?

Das Lösungswort:

Schicke uns das Lösungswort per E-Mail und du 
kannst etwas gewinnen ;-)
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Fachtag HJRFachtag HJR

Fachtag Hessischer JugendringFachtag Hessischer Jugendring

Internationale Jugendarbeit: Internationale Jugendarbeit: 
Impulse und FördermöglichkeitenImpulse und Fördermöglichkeiten

Internationale Jugendarbeit ist mehr als nur eine Reise Internationale Jugendarbeit ist mehr als nur eine Reise 
mit Jugendlichen ins Ausland.mit Jugendlichen ins Ausland.
Es geht um Begegnung, Austausch und selbstbestimmte Es geht um Begegnung, Austausch und selbstbestimmte 
Auseinandersetzung mit anderen Kulturen, Auseinandersetzung mit anderen Kulturen, 
Lebensweisen und Einstellungen, das Knüpfen Lebensweisen und Einstellungen, das Knüpfen 
internationaler Freundschaften und positive internationaler Freundschaften und positive 
Spracherfahrungen.Spracherfahrungen.

Wie solche Begegnungen gut organisiert werden Wie solche Begegnungen gut organisiert werden 
können, welche Besonderheiten, Stolpersteine, aber können, welche Besonderheiten, Stolpersteine, aber 
auch welch großen Gewinn sie mit sich bringen, wurde auch welch großen Gewinn sie mit sich bringen, wurde 
beim Fachtag des HJR beleuchtet.beim Fachtag des HJR beleuchtet.
Der Tag startete mit einem Impulsreferat und Der Tag startete mit einem Impulsreferat und 
anschließend wurden beim „Markt der Möglichkeiten“ anschließend wurden beim „Markt der Möglichkeiten“ 
verschiedene Projekte vorgestellt, unter anderem auch verschiedene Projekte vorgestellt, unter anderem auch 
die Kenia-Partnerschaft der KLJB Mainz mit der KLJB die Kenia-Partnerschaft der KLJB Mainz mit der KLJB 
Augsburg und der CARYM Eldoret.Augsburg und der CARYM Eldoret.

Katharina und Vicky aus dem InTeam waren zusammen Katharina und Vicky aus dem InTeam waren zusammen 
mit der Kerstin aus der DS nach Frankfurt gekommen, mit der Kerstin aus der DS nach Frankfurt gekommen, 
standen den anderen Teilnehmer*innen Rede und standen den anderen Teilnehmer*innen Rede und 
Antwort und konnten gleichzeitig andere Projekte Antwort und konnten gleichzeitig andere Projekte 
kennenlernen und die ein oder andere gute Idee kennenlernen und die ein oder andere gute Idee 
mitnehmen.mitnehmen.

                Kerstin Wagner  Kerstin Wagner
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Termine 2020Termine 2020

Auch 2020 wird es wieder super KLJB Aktionen in der Diözese Mainz geben! 
Hier eine kleine Vorauswahl zum Vormerken:

31.01.-02.02.2020 Diözesanversammlung 
28.02.-01.03.2020 GruWoM Teil II
02.04.-04.04.2020 GruWoM Teil III
Mai/Juni 2020 Sommer-Diözesanausschuss 
03.07.-10.07. Politische Studienfahrt „Westkapelle“ (Niederlande)
September/Oktober 2019 Herbst-DA und Fußballturnier

Alle diese Termine stehen auch auf unserer Homepage: www.kljb-mainz.de! 
Gerne könnt ihr uns eure Ortsgruppen- und Teamtermine zuschicken, dann 
werden wir sie dort auch veröffentlichen!




